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Unabhängig von unserer Position messen 
wir der Objektivität der Angelegenheit 
große Bedeutung bei. Wir gehen davon 
aus, dass Sie unsere Ansicht teilen, dass es 
wertvoll ist, unterschiedliche Perspektiven 
zu hören und verschiedene Meinungen zu 
betrachten. Sie helfen dabei, unsere Welt 
und Gesellschaft dynamisch und vielfältig 
zu gestalten.

Die Anziehungskraft eines Mediums be-
ruht nicht nur auf seiner Echtheit, sondern 
auch auf akribischer Recherche und der 
Verwendung vertrauenswürdiger Quellen. 
Das sind die Grundpfeiler des qualitativ 
hochwertigen Journalismus.

Wir freuen uns auf Sie!

Ein Verlagsunternehmen stellt sich vor

Über uns...

Warum Freunde wichtig sind

+41 (0) 78 221 14 72

Espoir Verlag und Reisen GmbH
Hünenbergstrasse 59
CH-6333 Hünenberg See

kontakt@espoir-verlag.ch
www.espoir-verlag.ch
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Die Vielfalt unserer Veranstal-
tungen & Tätigkeit

•	 Publikation von Fachbücher, 
Tagungsbände, Dissertationen und andere 
akademische Schriften in den Bereichen 
Theologie und Philosophie. 

•	 Kulturreisen sind von unserer per-
sönlichen Note geprägt sowie von den 
Überlegungen unserer Reiseleiterinnen 
und Reiseleiter. Sie werden mit 
Sachkenntnis, Empathie und Engagement 
zusammengestellt und garantieren ein 
unvergleichliches Reiseerlebnis, üblicher-
weise in kleinen Reisegruppen;

•	 Tagesexkursionen eröffnen sich neue 
Perspektiven und laden zu unerwarteten 
Begegnungen in der näheren Umgebung 
ein. Oft liegt das scheinbar Bekannte oder 
das Unentdeckte im Vertrauten;

•	 Seminarwochen und Exerzitien mit 
renommierten Referentinnen und 
Referenten;

 
•	 Priesterliche & Seelsorgerische Dienste.

Mit unserem Beitrag möchten 
wir Menschen zusammenführen, 
um den Austausch von Ideen 
und Gedanken zu erleichtern. 
Unsere Publikationen zielen 
darauf ab, Hintergründe zu 
erläutern und gesellschaftliche 
Entwicklungen darzustellen. 

Zudem wollen wir den Dialog 
zwischen Kirche und Ge-
sellschaft im Sinne von Gaudium 
et Spes fördern.

Unsere Publikationen wie z. B. die 
“Jahresgabe”, in einer limitierten Auflage.
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Liebe Leserin & Lieber Leser

Die Espoir Verlag und Reisen GmbH wurde am 27. Juli 2022 
in Luzern ins Leben gerufen. Als christliches Verlagshaus 
konzentrieren wir uns auf die Herausgabe von Büchern, 
Konferenzbänden und akademischen Arbeiten in den Be-
reichen Philosophie und Theologie. Zusätzlich veranstal-
ten wir Kulturreisen, Tagesausflüge und Seminarwochen 
zu diversen Themen. Unsere Leidenschaft gilt nicht allein 
dem geschriebenen Wort; ebenso sind wir begeistert von 

Kulturreisen, Opernbesuchen und Tagesausflügen.

«Espoir» bedeutet «Hoffnung». 
Diese Hoffnung, ein zentrales 
christliches Prinzip, scheint immer 
mehr zu verblassen. Könnte es 
sein, dass wir nach einer so lan-
gen, zweitausendjährigen christ-
lich-jüdischen Geschichte an 
einen Endpunkt gekommen sind?

Haben wir es verlernt, uns von den 
Mysterien des Glaubens und der 
Welt verändern zu lassen, weil wir 
uns zu sehr an die Welt angegli-
chen haben? Mit fragmentiertem 
Wissen laufen wir Gefahr, einer 
Theologie der Tendenzen zu ver-
fallen. Das Gesamtbild steht nicht 
länger im Vordergrund. Lediglich 
gesellschaftlich relevante Themen, 
die auf den ersten Blick vielleicht 
nur eine Minderheit betref-
fen, scheinen leichter akzep-
tiert zu werden. Die subjektive 

Wahrnehmung sieht die Dinge so, 
wie sie zu sein scheinen. Daher 
ist meine Wahrnehmung gleich-
bedeutend mit meiner Meinung.

Noch nie waren Meinungen so 
inflationär wie in der heutigen 
Zeit. Die «kniende Theologie» 
wählt einen anderen Weg, und 
es ist ihrer Natur eigen, dass 
sie innerhalb der theologischen 
Diskussion eine herausfordernde 
Position einnimmt. Sie beschreitet 
den umgekehrten Pfad: nicht den 
des Handelns, sondern des Betens 
und des Strebens, Gottes Plan zu 
verstehen. Aus diesem Ansatz ist 
wiederholt eine fruchtbare und 
neue Theologie hervorgegangen, 
die – um einen zeitgenössischen 
Begriff zu verwenden – nachhal-

tig ist.


